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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna am 11.09.2018, um 17:30 Uhr.

Sitzungsnr.: JB SB - 004/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
 06792 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 
 der Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 
 Feststellung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 
 vorherige Sitzung 
4. Jugendpartizipation - Fachtagung an der 
 Hochschule Magdeburg - Stendal 
5. Bericht der AG Öffentlichkeitsarbeit 
6. Stand der Projektplanungen 2018 
7. Kooperationsvereinbarungen mit dem 
 Europa-Gymnasium „Walter-Rathenau“ und 
 der Ganztagesschule „Adolf Diesterweg“ 
 in Roitzsch 
8. Demografie-Kongress Sachsen-Anhalt 
9. Eurocamp 2019 
10. Jugendfragestunde 
11. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
12. Bekanntgaben und Anfragen 
13. Schließung der Sitzung

gez. Herr Yannik Kugler
Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur, Jugend und Soziales, Sandersdorf-Brehna am 
17.09.2018, um 19:00 Uhr.

Sitzungsnr.: SA SB - 003/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
 06792 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 
 der Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 
 Feststellung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 
 vorherige Sitzung vom 19.04.2018 

4. 1. Haushaltsberatung zur 
 Haushaltsplanung 2019                 087/2018
5. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
6. Bekanntgaben und Anfragen 
7. Schließung der Sitzung
gez. Dr. Petra Bergholz
Vorsitzende

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Zscherndorf
am 12.09.2018, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ZSC - 002/2018
Sitzungsort: Gaststätte Deutsches Haus, Lieselotte-

Rückert-Str. 62, 06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Zscherndorf

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift 

über die vorherige Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 1. Haushaltsberatung zur 

Haushaltsplanung 2019 085/2018
6. 3. Änderungssatzung zur Satzung der 

Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der  Unterhaltungsver-
bände „Mulde“ und „Westliche Fuhne/Ziethe“ 066/2018

7. Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
zum Entwurf der Einbeziehungssatzung 
„Mittelweg“ in der Ortschaft Zscherndorf 088/2018

8. Beschluss über die Aufstellung der Einbe-
ziehungssatzung „Mittelweg“ in der 
Ortschaft Zscherndorf 089/2018

9. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Schließung der Sitzung

Michael Aermes
Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Renneritz am 
13.09.2018, um 19:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR REN - 003/2018
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, 
 Brehnaer Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna 

OT Renneritz
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Tagesordnung
TOP    Betreff  DSNR
            Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 
 der Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und 
 Feststellung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die
  vorherige Sitzung 
4. Einwohnerfragestunde 
5. 1. Haushaltsberatung zur 
 Haushaltsplanung 2019  086/2018
6. 3. Änderungssatzung zur Satzung der 
 Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage der 
 Verbandsbeiträge der Unterhaltungs-
 verbände „Mulde“ und „
 „Westliche Fuhne/Ziethe 066/2018
7. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
8. Bekanntgaben und Anfragen 
9. Schließung der Sitzung

Torsten Wolf
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

Wahl des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und 
seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr Glebitzsch
Am Freitag, dem 19.10.2018 findet in der Zeit von 19:00 
Uhr bis 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr 
Glebitzsch/Renneritz, Thomas-Müntzer-Straße 12a, 
06792 Sandersdorf-Brehna die Wahl des ehrenamtlichen 
Ortswehrleiters und seines Stellvertreters der Ortsfeuer-
wehr Glebitzsch statt.
Wahlvorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters sind bis 
zum 28.09.2018, 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna schriftlich einzureichen. Wahlvorschläge 
können von allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Glebitzsch 
eingereicht werden.
Wahlberechtigt sind ausschließlich die im Einsatzdienst 
tätigen Feuerwehrmitglieder der Ortsfeuerwehr Glebitzsch.
Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 
Abs. 3 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in seinem 
Amt einzusetzen.
Sie haben hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen und sind 
durch den Träger der Feuerwehr für diesen Zeitraum in das 
Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit zu berufen. 
Zum Ehrenbeamten der Feuerwehr darf nur berufen werden, 
wer die beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt. 
Ortswehrleiter und Stellvertreter haben die fachliche Eignung 
und Befähigung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder 
Freiwilliger Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen 
Erfahrungen im Feuerwehrdienst zu besitzen und müssen 
Mitglieder der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Glebitzsch sein. 

Zur Wahlleiterin wird berufen:
Frau Maria Pratsch
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna,
Für die Wahl wird ein Wählerverzeichnis geführt.

In der Zeit vom 28.09.2018 bis 19.10.2018 kann durch 
Briefwahl gewählt werden.
Die Briefwahlunterlagen können persönlich, schriftlich oder 
per E-Mail in der Zeit vom 28.09.2018 bis 19.10.2018 um  
11:00 Uhr angefordert werden. 
Während dieser Zeit hat auch jeder Wahlberechtigte die 
Möglichkeit, seine Stimme per Briefwahl im Rathaus der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna während den Öffnungszeiten abzu-
geben.
Wer von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch macht und seine 
Stimme nicht im Wahllokal (Haus der Feuerwehr) abgeben 
möchte, hat dafür Sorge zu tragen, dass seine Briefwahlunter-
lagen bis spätestens den 19.10.2018, um 12:00 Uhr, im Rathaus 
der Stadt Sandersdorf-Brehna vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 19.10.2018 
ab 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Glebitzsch/
Renneritz. 
Im Anschluss wird das Ergebnis mündlich bekannt gegeben.

Christian Petrich
Sachbearbeiter Brandschutz und Sicherheit

Öffentliche  
Bekanntgabe
des Referates Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, 
Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung zur 
Einzelfallprüfung nach § 9 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens zum Antrag der FEV 
Dauerlaufprüfzentrum GmbH in 06796 Sandersdorf-
Brehna auf Erteilung einer Genehmigung nach § 16 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zur  
wesentlichen Änderung einer Anlage zum Prüfen von 
Verbrennungsmotoren in 06796 Brehna, Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld

Die FEV Dauerlaufprüfzentrum GmbH in 06796 Sanders-
dorf-Brehna beantragte mit Schreiben vom 26.10.2017 beim 
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt die Genehmigung 
nach § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
für die wesentliche Änderung der Anlage mit
43 Prüfständen für Verbrennungsmotoren mit einer Feue-
rungswärmeleistung von insgesamt 17,7 MW, zweier 
Behälter zur Lagerung brennbarer Gase mit einer Kapazität 
17,058 t (LPG) bzw. 24,51 t (LNG) sowie einem Behälter zur 
Lagerung von Wasserstoff mit einer Kapazität von 4,21 t
hier: Erweiterung des Prüffeldes um 50 Prüfstände für 
Verbrennungsmotoren mit einer Feuerungswärmeleis-
tung von insgesamt 28,5 MW sowie um eine Gasbündel-
anlage mit einer Kapazität von 0,5 t, 1 Behälter zur Lage-
rung von Wasserstoff mit einer Kapazität von 4,0 t und  
3 Behälter für die Lagerung von Kraftstoff mit einer Kapa-
zität von insgesamt 200 t 
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7-Seen-Lauf 2018
Informationen zu Straßensperrungen
Am 08.09.2018 findet in diesem Jahr der 7-Seen-Lauf der Stadt 
Sandersdorf-Brehna und des Kanuvereins Sanderdorf e. V. 
statt. Ab 10:00 Uhr starten die verschiedenen Laufdisziplinen. 
Der Start- und Zielpunkt befindet auf der Freifläche zwischen 
dem „Paul-Othma-Haus“ und der Kegelbahn, Am Sportzen-
trum in 06792 Sandersdorf-Brehna.

Im Zeitraum von 10:00 Uhr bis voraussichtlich 14:00 Uhr 
kommt es aufgrund von Straßensperrungen teilweise zu 
Einschränkungen in folgenden Bereichen:
Vollsperrungen im Stadtgebiet:
Sandersdorf-Brehna  
Am Sportzentrum • ab Kreuzung Bitterfelder-/Hauptstraße
 • ab Bushaltestelle Mehrzweckhalle
 • Einmündung An der Richard
 • bis OT Zscherndorf
OT Zscherndorf  
An der Festwiese • ab Einmündung Am Sportplatz
 • bis Einmündung Pestalozzistraße
Pestalozzistraße • vollständig
OT Ramsin  
Baumschulenweg • ab Einmündung Sandersdorfer Straße
 • bis Einmündung Zscherndorfer Straße

Auf den aufgeführten Strecken ist jeglicher Fahrzeugver-
kehr verboten!
An folgenden Punkten kommt es durch Straßenquerungen 
der Läufer zu kurzzeitigen Vollsperrungen:
OT Zscherndorf - Lieselotte-Rückert-Straße/Seestraße
OT Ramsin - Zscherndorfer Straße/Baumschulenweg
Sandersdorf-Brehna - Hauptstraße/Bahnhofstraße

Die Einmündungen der Anne-Frank-Straße, der Poststraße, 
des Kirchplatzes, des Alten Gutes sowie der Schlippe auf die 
Hauptstraße in Sandersdorf-Brehna liegen im Streckenverlauf 
und sind ebenfalls zeitweise vollständig gesperrt.
Anlieger An der Richard, Pferdekoppel, Neuer Weg, Südstraße, 
Poststraße und Schlippe benutzen bitte ausschließlich den 
Pfingstanger - Einmündung Hauptstraße - als Ausfahrt.
Alle von den Vollsperrungen betroffenen Anlieger werden 
gebeten am 08.09.2018 im Zeitraum von 10:00 Uhr bis voraus-
sichtlich 14:00 Uhr ihre Grundstücke und Wohnungen nicht 
mit dem Auto zu verlassen oder zu befahren. Wir bitten um Ihr 
Verständnis für diese Einschränkung.

Vielen Dank im Voraus!

Bernadette Dolge
Veranstaltungsmanagement

auf dem Grundstück in 06796 Sandersdorf-Brehna,
Gemarkung: Brehna,
 Flur: 2,
 Flurstück: 38/16, 38/17, 38/13, 39/14 und 39/15.
Gemäß § 5 UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im 
Rahmen einer Einzelfallprüfung nach § 9 UVPG festgestellt 
wurde, dass durch das genannte Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen zu befürchten sind, sodass im 
Rahmen des Genehmigungsverfahrens keine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) erforderlich ist.
Aufgrund der Merkmale und des Standortes des Vorhabens 
sowie der getroffenen Vorkehrungen ergeben sich folgende 
wesentliche Gründe für die Feststellung:
- Der Anlagenstandort befindet sich im Außenbereich west-

lich von Brehna innerhalb eines bauplanungsrechtlich 
ausgewiesenen Industriegebietes.

 Die Abstände der Anlage zu nächsten Schutzgebieten nach 
BNatSchG (LSG „Südliche Goitzsche“, FFH-Gebiet „Porphyr-
kuppen Burgstetten bei Niemberg“ sowie LSG „Porphyrkup-
penlandschaft bei Landsberg“) und zum nächsten Wasser-
schutzgebiet (Wasserschutzgebiet Zone 3 „Hohenthurm“) 
sind mit 4.000 bis 7.200 und 7.800 m relativ weit entfernt.

- Durch den Betrieb der geänderten Anlage werden an den 
nächsten Immissionsorten nur irrelevante Immissionszu-
satzbelastungen hinsichtlich der in den Motorenabgasen 
enthaltenen relevanten Luftschadstoffe Stickoxide und 
Benzol hervorgerufen.

- Von der erweiterten Anlage werden keine relevanten Lärmbe-
lästigungen an den nächsten Immissionsorten hervorgerufen.

- Der nach Bebauungsplan zulässige Versiegelungsgrad des 
Grundstücks (Grundflächenzahl) wird durch die geplanten 
zusätzlichen Versiegelungen nicht überschritten.

- Nachteilige Auswirkungen auf die im Umfeld befind-
lichen Schutzgebiete sind aufgrund der Vorbelastung und 
Abstandssituation nicht zu erwarten.

- Der Umgang mit wassergefährdenden Stoffen erfolgt 
entsprechend dem Stand der Technik.

Die Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. Beruht die Fest-
stellung auf einer Vorprüfung, so ist die Einschätzung der zustän-
digen Behörde in einem gerichtlichen Verfahren betreffend die 
Zulassungsentscheidung nur daraufhin zu überprüfen, ob die 
Vorprüfung entsprechend den Vorgaben des § 7 UVPG durch-
geführt worden ist und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 67 Gesetz über  
Wasser- und Bodenverbände 
(Wasserverbandsgesetz WVG)  
vom 20. Februar 1991 
Graben- und Gewässerschau 2018
Der Termin für die Graben- und Gewässerschau 2018 für 
den Schaubereich 2 (unter anderem Gemarkung Glebitzsch 
(Köckern), Heideloh, Renneritz) des Unterhaltungsverband 
„Westliche Fuhne/Ziethe“ ist am

10.10.2018 – 09:00 Uhr
Markt 12, Versammlungsraum

06780 Zörbig

UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ K. d. ö. R.
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Vereins- und Straßenfeste, Schulparties oder Tage der 
offenen Tür sind aus dem öffentlichen Leben nicht mehr 
wegzudenken. Essen und Trinken spielen dabei eine wich-
tige Rolle. Damit das Fest für alle Beteiligten ein Erfolg wird 
und ohne unangenehme Folgen bleibt, sind einige hygie-
nische Grundregeln unbedingt einzuhalten.
Was man unbedingt beachten sollte finden Sie auf unserer 
Webseite www.sandersdorf-brehna.de. Dort können Sie in 
einem weiterführenden Link den Wortlaut der Gesetzesän-
derungen vom Landesverwaltungsamt einsehen.

Bau- und Ordnungsverwaltung

Am 1. März 2009 ist das Gesetz zur Vorsorge gegen die von 
Hunden ausgehenden Gefahren in Sachsen-Anhalt in Kraft 
getreten und wurde zum 1. März 2016 novelliert. Zweck 
dieses Gesetzes ist es, Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit vorzubeugen und abzuwehren, die mit dem Halten und 
Führen von Hunden verbunden sind. Hunde sind nach dem 
Hundegesetz so zu halten und zu führen, dass von ihnen 
keine Gefahren für die öffentliche Sicherheit ausgehen. Das 
Hundegesetz sieht in Abhängigkeit des Geburtstermins des 
Hundes, der Rassezugehörigkeit oder Fähigkeit zu sozial-
verträglichem Verhalten besondere Pflichten vor.
Auf unserer Webseite www.sandersdorf-brehna.de können 
Sie den Wortlaut der Gesetzesänderungen auf der Seite 
vom Landesverwaltungsamt einsehen.

Bau- und Ordnungsverwaltung

Stadtarchiv nicht besetzt
Das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna ist vom 27.09.2018 bis 02.10.2018 nicht besetzt. Gerne stehen wir Ihnen ab dem 
04.10.2018 zu den regulären Öffnungszeiten für Terminvereinbarungen und Anfragen wieder zur Verfügung und freuen uns, 
Sie im Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna begrüßen zu dürfen.

Anja Aschenbach - Stadtarchiv
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Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum 01.12.2018

eine Schulsektretärin/einen Schulsekretär
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Leitung und Koordination des Schulsekretariats der Schul-

leitung
• schriftliche Korrespondenz, Bearbeitung von Posteingang 

und Postausgang, Telefondienst, Führen der Schülerdatei, 
Registratur, Archiv, Terminkoordination, Protokollführung

• Schreiben von Zeugnissen
• Bearbeitung der Schülerbeförderung
• Führen und Abrechnen der Bürokasse
• Verwaltung von Büromaterial
• Kommunikation mit Eltern, Schülerinnen und Schülern, 

Schulleitung, Lehrerkollegium, Behörden
• Organisation der Klassenfahrten
• Bearbeitung der Bibliothek Brehna (wöchentlich 4 Stunden)
Wir erwarten von Ihnen: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Verwal-

tungsfachangestellten, Sekretär/in oder Kauffrau/Kauf-
mann für Büromanagement

• Erfahrung im Bereich Bürotätigkeit, Assistenz oder Sekreta-
riatsarbeit sind wünschenswert

• gute schreibtechnische Fertigkeiten
• sehr gute Umgangsformen sowie ein freundliches und ausge-

glichenes Auftreten gegenüber der Schulleitung, dem Lehrer-
kollegium, den Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern

Wir bieten Ihnen: 
• eine auf 2 Jahre befristete Teilzeitstelle mit einer wöchent-

lichen Arbeitszeit von 30 Stunden (Verlängerung möglich)

• die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 5 TVöD
• ein eigenes gestaltbares Arbeitsgebiet
Die Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. 
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung von 
schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten Beschäf-
tigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Mittwoch, den 19.09.2018, 12:00 Uhr an:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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ÖSA-„Bonus“ für begrenzte Schäden am 22. August im Rathaus  
Sandersdorf mit symbolischer Scheckübergabe überreicht
Gleich drei Kommunen im Landkreis 
Anhalt- Bitterfeld erhielten eine Geld-
spritze für ihre gute Schadenverhütung 
im Vorjahr: die Gemeinde Muldestausee 
und die Städte Raguhn-Jeßnitz sowie 
unsere Stadt Sandersdorf-Brehna. Die 
Schecks kommen von den Öffentlichen 
Versicherungen Sachsen-Anhalt (ÖSA) 
und wurden überreicht von ÖSA-Agen-
turleiter Thomas Morch sowie Holger 
Günther, ÖSA-Direktionsbeauftragter 
für Kommunen.
In der Gemeinde Muldestausee nahm 
Bürgermeister Ferid Giebler einen Scheck 
über 2.330 Euro entgegen. In Raguhn-
Jeßnitz kann sich nun Bürgermeister Bernd 
Marbach über 1.420 Euro für seine Stadt 
freuen und bei uns empfing Bürgermeister 
Andy Grabner 2.620 Euro fürs Stadtsäckel. 
„Diese drei Kommunen haben im 
vergangenen Jahr die Schadenquote 
an ihren Gebäuden, an Inventar und 
Vermögen erneut erfreulich niedrig 

halten können“, begründet Thomas 
Morch die Zuwendung: „Dafür werden 
sie und damit auch die Einwohner 
am wirtschaftlichen Erfolg ihres 
einheimischen Versicherers beteiligt.“ 
 
Als Versicherer der Kommunen im Land 
belohnt die ÖSA seit vielen Jahren 
Landkreise, Städte und Gemeinden, 
bei denen es im vorausgegangenen 
Jahr wenige Schäden am kommunalen 
Eigentum - vor allem durch Brände, 
Wasserleitungsschäden oder Diebstahl 
gab. Der zusätzliche Geldfluss in Stadt- 
oder Gemeindekasse wird in Sanders-
dorf-Brehna für soziale oder kulturelle 
Vorhaben genutzt. Wofür genau, das 
wird noch entscheiden.
Die ÖSA hält auch in diesem Jahr am 
„Bonus“ für „ihre“ Kommunen fest, 
obwohl das Jahr 2017 mit seinen 
extremen Stürmen und Starkregen 
landesweit hohe Schäden ange-

richtet und damit den Umfang der 
Versicherungsleistungen enorm in 
die Höhe getrieben hatte, wie Direk-
tionsbeauftragter Holger Günther 
erklärt. Mit einer erweiterten Natur-
gefahrenversicherung bietet die 
ÖSA Privatpersonen, Kommunen 
und Betrieben auch Schutz vor Star-
kregen, Hochwasser und Erdrutsch. 
 
Ein Wirken für „den gemeinsamen 
Nutzen“ hat sich der öffentliche Versi-
cherer bei seiner Gründung in die 
Satzung geschrieben. 
Günther: „Gemeinnützig bedeutet 
auch, dass wir Städte und Gemeinden 
im Land bei der Schadenverhütung 
unterstützen - durch Beratung und mit 
gemeinschaftlichen Investitionen von 
ÖSA und Kommune zum Beispiel in 
Brand- und Einbruchmeldeanlagen und 
in feuerwehrtechnische Ausrüstungen 
wie Wärmebildkameras“.

V. l. n. r. Herr Günther, ÖSA Direktionsbeauftragter für Kommunen; 
Herr Bruder, Mitarbeiter der Stadtverwaltung, Herr Morch, ÖSA-
Agenturleiter in Sandersdorf, Herr Grabner, Bürgermeister der 
Stadt Sandersdorf-Brehna

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich am 1. und 3. Freitag im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: 
 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
   Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu be ziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM

P
R

ES
SU

M



8 Der Lindenstein Nr. 17/2018 7. September 2018

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

8. & 9. September

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

10.30 Uhr Knobelturnier

15.30 Uhr
          KONZERT
               »MUSIC«    in der               »MUSIC«in der               »MUSIC«
Glebitzscher Kirche

15.30 Uhr Badewannenrennen
Pokal des Bürgermeisters der Stadt Sandersdorf-Brehna

Hüpfburg mit Rutsche, Ponny-Reiten

14.00 Uhr Spiel und Spaß

14.30 Uhr  Auftritt Kindertagesstätte „Borstel“14.30 Uhr  Auftritt Kindertagesstätte „Borstel“ u.v.m.Hüpfburg mit Rutsche, Ponny-Reiten
u.v.m.Hüpfburg mit Rutsche, Ponny-Reiten

für Groß und Klein
Spiel und Spaß

für Groß und Klein
Spiel und Spaß

19.00 Uhr Partymugge
und dem »Glebitzscher Männerballett«

mit DJ Jörg

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
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Einladung zum „Tag des offenen Denkmals“, am 09.09.2018,  
in der Dorfkirche Ramsin

Am 09.09.2018, von 10.00 bis 16.00 Uhr, 
laden wir, der Förderverein „Dorfkirche 
Ramsin“ e. V. und die evangelische 

Kirchengemeinde Ramsin, zum „Tag des 
offenen Denkmals“ in unsere Dorfkirche 
Ramsin ein. Unter der Thematik: “Entde-
cken, was uns verbindet“ möchten wir 
Ihnen mit unseren Unterlagen zeigen, 
die wir bildlich unterlegen, wie wir mit 
anderen Vereinen zusammenarbeiten.
Für unsere kleinen Besucher haben 
wir ab 15.00 Uhr eine Malstunde mit 
der Ramsiner Hoppymalerin, Frau 
Karin Nöding, organisiert. Mit entspre-
chender Farbe sollen Turnbeutel aus 
Stoff bemalt werden. Den Kleinsten 
stellen wir Malbögen und Buntstifte 
zum Ausmalen zur Verfügung. Schauen 
Sie rein, wir werden mit Ihren Kindern 
basteln, malen und Sie können bei einer 
Tasse Kaffee und Kuchen etwas Ruhe 
genießen.

Wir stehen auch Rede und Antwort zu 
allen Fragen rund um die Dorfkirche 
Ramsin. 
Natürlich dürfen die Bilder aus dem 
Leben der Ortschaft Ramsin der letzten 
Jahre nicht fehlen.
Hoffentlich haben wir Ihr Interesse 
geweckt und können Sie als Besucher am 
„Tag des offenen Denkmals“ in unserer 
Dorfkirche Ramsin begrüßen.

Die Führungen durch die Dorfkirche 
mit historischen Zeitzeugen sind für Sie 
unentgeldlich. Für eine Spende für die 
notwendigen weiteren Wartungsarbeiten 
an der Rühlmann-Orgel, aus dem Jahre 
1892, wären wir Ihnen sehr dankbar.

Förderverein Dorfkirche Ramsin e. V.

Die schönen historischen Mühlen im Stadtgebiet drehen sich zum Tag des 
offenen Denkmals

Zum Tag des offenen Denkmals am 09.09.2018 
werden die beiden Brehnaer Mühlen 10 – 17 Uhr 
geöffnet sein und ab 15 Uhr werden dann auch die 
Flügel der Schmidt-Mühle in Bewegung gesetzt.
Der Heimat- und Geschichtsvereins Brehna 
(Schmidt-Mühle) und die Familie Leitschuh 
(Hädecke Mühle) freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher. Das Programm startet bereits vormittags mit 
Führungen.
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Unerschöpfliche Musik grandioser 
Komponisten
Prof. Michael Legotsky, Konzertpianist, das 2. Mal in 
Roitzsch, entführt Sie mit seinem virtuosen Klavierspiel in die 
Zeit großartiger Musiker.
Auf dem Programm stehen Werke von Beethoven, Tschai-
kowski und Chopin.
Michael Legotsky, der weitaus mehr als 2.000 Konzerte in der 
Ukraine, Russland und über die Grenzen hinaus zu Gehör brachte, 
begeistert seine Zuschauer immer wieder aufs Neue durch sein 
leidenschaftliches, technisch brillantes, künstlerisches Spiel.
Legotsky wirkte über 30 Jahre innerhalb und außerhalb seines 
Landes als Konzertpianist und als ständiger Solist an der 
Staatlichen Philharmonie in Kiew und Donezk. Seine Lehr-
tätigkeit an der Musikhochschule Donezk führte er ebenfalls 
mit großem Einsatz und Anspruch aus.
Der Prokofjew-Preisträger, Verdienter Künstler der Ukraine und 
Mitglied der Internationalen Akademie für Bildung und Kunst 
in Kalifornien wurde durch verschiedene Auszeichnungen 
geehrt.
Seit 2000 lebt M. Legotsky in Deutschland, in Leipzig.
Im Inn- und Ausland spielt Prof. Legotsky auch weiterhin erst-
klassige Konzerte.
Lassen Sie sich von den „überwältigenden Klangfarben“ 
mitreißen, einfach verzaubern!

Sonntag, 23. September 2018
16.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, 
Kirchstr. 13
Roitzsch

Dorothea Philipps

KLAVIERKONZERT
Prof. Michael Legotsky

Sonntag, 23. September 2018
16.00 Uhr
Roitzsch

Evangelisches Gemeindehaus
Kirchstr. 13
Beethoven

Tschaikowski
Chopin
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Bildungsmesse 2018 lockt mit mehr als 70 Ausstellern -  
Stadt Sandersdorf-Brehna mit dabei

Am 19. September 2018, von 15:00 bis 
19:00 Uhr, findet die Ausbildungsmesse 
aufgrund des diesjährigen Chemiepar-
kjubiläums im Metall-Labor Dr. Adolf 
Beck, Zörbiger Straße 21c in Bitterfeld-
Wolfen statt.

Jedes Jahr stehen Jugendliche vor der 
Frage, wie sie ihre Zukunft nach dem 
Abschluss ihrer Schullaufbahn gestalten 
sollen. Bei den über 70 Ausstellern, 
darunter Hochschulen, Universitäten 
sowie Unternehmen kann man sich 

umfangreich über Ausbildungsberufe 
und Studiengänge informieren. Am 
Nachmittag wird der Ministerpräsident 
des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. Reiner 
Haseloff, die Messe eröffnen.
Also nichts wie hin! Nehmt eure Zukunft 
in die Hand und macht euch ein Bild 
von der Vielfalt der beruflichen Möglich-
keiten in unserer Region!
Veranstaltet wird die Messe 2018 
übrigens gemeinsam mit dem Schul-
club am Heinrich-Heine-Gymnasium 
Bitterfeld-Wolfen, der Chemiepark 
Bitterfeld-Wolfen GmbH, der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, der Kreissparkasse 
Anhalt-Bitterfeld, der Agentur für Arbeit 
und der EWG Anhalt-Bitterfeld.

Danke schön für ein gelungenes Dorffest – 630 Jahre Ramsin!
Ganztägige Festtagsstimmung herrschte 
bei der 630-Jahr-Feier am 18.08.2018 
in Ramsin. Die monatelangen Vorbe-
reitungen wurden nunmehr in die Tat 
umgesetzt. Eine Woche vorher wurde das 
Dorf mit den selbst hergestellten Wimpel-
ketten geschmückt. Ab 09.00 Uhr war 
schon Gewusel im Dorf.
Pünktlich 10.00 Uhr begannen die Feier-
lichkeiten mit der Enthüllung eines 
Gedenksteines am Ende der Mühlstraße 
zur Erinnerung an die 1724 erbaute Bock-
windmühle. Diese musste leider 1937 
dem Tagebau „Grube Auguste“ weichen 
und wurde gesprengt. An dieses Szenario 
konnten sich die Ramsiner Winfried Feja 
und Martin Dietzmann noch als Kinder 
erinnern.
Mit großem Interesse nahmen zahlreiche 
Ramsiner und Gäste an der Enthüllungs-
veranstaltung teil. Sie waren voll des 
Lobes über den gesponserten und mit 
viel Aufwand bearbeiteten Gedenk-
stein. Selbst im Ramsiner Lied „Oh, du 
mein Ramsin …“ wird über dieses Thema 
berichtet.

Nach einem kleinen Imbiss zog der Tross 
zum Dorfplatz.
Dort nahmen die ersten Oldtimer, histo-
rischen Landmaschinen und Traktoren 
Aufstellung zum Festumzug. Viele Bürger 
interessierten sich dafür. Auch ein Kalt-
blüter mit Pflug zeigte, wie früher die 
Landarbeit aussah. Die Zeit bis zum Fest-
umzug wurde mit Kaffee, Kuchen und 
Herzhaftem überbrückt.
Großen Zuspruch hatte auch die ebenfalls 
ab 10.00 Uhr geöffnete Dorfkirche. Hier 
konnte Einsicht in verschiedene Doku-
mentationen über die Sanierung der 
Kirche genommen werden.
Der Festumzug setzte sich pünktlich 
13.00 Uhr durch die bunt geschmückten 
Straßen in Bewegung. Mit dem Fanfa-
renzug Wolfen wurde dieser musikalisch 
begleitet. Ein farbenfrohes Bild zeich-
neten die Ramsiner Vereine, Interessen-
gemeinschaften und Einwohner. Einige 
benachbarte Feuerwehren unterstützten 
uns beim Umzug. Auch das Ramsiner 
Feuerwehrfahrzeug, das jetzt im Zschern-
dorfer Depot steht und vom Kameraden 

Uwe Schulze (LR) gefahren wurde, beglei-
tete uns durch Ramsin. Ein Dankeschön 
allen Beteiligten. Der Festumzug endete 
am Gemeindezentrum.
Stimmungsvoll ging es dort weiter. Beim 
prallgefüllten Nachmittagsprogramm mit 
Kinderschminken, Verlosung, Hüpfburg, 
Indianerdorf und Ponyfahrten hatten die 
Kinder viel Spaß. Die Kaffeezeit wurde 
ausgiebig genutzt und von Marko Roye 
musikalisch umrahmt.
Neben dem Kinder- und Jugendballett aus 
unserer Stadt, den Teenies und den Ladys 
des Ramsiner Carneval Vereins, Anisah & 
Bella Leyla, der Liveband und dem Musik-
Comedian Remmi von Demmi wurden die 
ca. 400 Gäste hervorragend unterhalten.
Allen, die an der Organisation dieses 
Festes und an der niveauvollen Programm-
gestaltung beteiligt waren, den Vereinen, 
der Interessengemeinschaft, den Bürgern 
und Sponsoren sage ich herzlichst Danke!
Es war ein unvergessliches Fest, bei 
bestem Wetter und bester Stimmung.

Ihr Ortsbürgermeister Edgar Holicki
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Alte Traktoren, Feuerwehren und buntes Familienprogramm in Renneritz
Kleiner Ort aus Sandersdorf-Brehna feierte ein großes Fest mit vielen Gästen
Zahlreiche Dinge wurden im Vorfeld zum 
großen Dorffest mit Feuerwehrjubiläum 
und dem Treffen historischer Landma-
schinen in Renneritz geplant - das Ergebnis 
hätte kaum besser sein können. Schät-
zungsweise über 1.000 Gäste konnten am 
25. August in Renneritz begrüßt werden. 
Sie feierten von früh bis spät in die Nacht 
ausgelassen zu einem bunten Programm, 
das für Jung und Alt etwas zu bieten hatte.
Schon in den frühen Morgenstunden 
kamen die ersten Besitzer mit ihren histo-
rischen Traktoren zum Festgelände, um 
ihr Fahrzeug aufzustellen. Alle Besucher 
konnten dann den ganzen Tag einen 
detaillierten Blick auf fast vergessene 
Technik werfen, beim Schaudreschen oder 
der Bewältigung des Hindernisparcours 
zusehen. Als sich die über 80 alten Fahr-
zeuge nach dem Mittag zu einer Ausfahrt 
durch Renneritz und Glebitzsch in Bewe-
gung setzten, kam man aus dem Staunen 
über die große Fahrzeugzahl und die 
wundervollen Maschinen kaum heraus.

„Das erste Lob geht an die mitorgani-
sierenden Schrauberfreunde unseres 
Dorffestes“, sagt Torsten Wolf, Ortsbür-
germeister von Renneritz. „Sie haben für 
einen wunderbaren und reibungslosen 
Ablauf des 1. Treffens historischer Landma-
schinen in Renneritz gesorgt. Ein weiteres 
Lob möchte ich von den Traktorfahrern an 
das Ordnungsamt der Stadt Sandersdorf-
Brehna weitergeben. Dank der vorbild-
lichen Ausschilderung und Straßensper-
rung konnte die Ausfahrt der Fahrzeuge 
problemlos erfolgen.“
Die Freiwillige Feuerwehr Renneritz 
feierte an diesem Tag auch ihr 85-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Grund konnten 
die Gäste ein paar besondere Feuerwehr-
fahrzeuge bestaunen, die sich am Renne-
ritzer Festgelände eingefunden hatten. Es 
wurden Ehrungen von Kameraden sowie 
eine kurze Vorstellung der seit einigen 
Monaten bestehenden Kinderfeuerwehr 
vorgenommen, in der neue Mitglieder 
jederzeit willkommen sind.

Über den ganzen Tag verteilt gab es zahl-
reiche Programmhöhepunkte: Der Auftritt 
des Kinder- und Jugendballetts Sanders-
dorf-Brehna, Musik der Anhaltiner Musi-
kanten, Kinderschminken, Ponyreiten, eine 
Bauchrednershow und einen Fackelumzug. 
Am Abend sorgten schließlich Black Velvet 
mit Live-Musik sowie DJ Jörg für stim-
mungsvolle Unterhaltung und eine volle 
Tanzfläche. Mit Erbsensuppe, Bratwürsten, 
Steaks, Fettbemmen, selbst gebackenem 
Kuchen sowie kühlen Getränken und 
leckeren Cocktails wurden der Hunger und 
Durst der Besucher gestillt.
Christian Lorenz, Vorsitzender des Heimat-
vereins hebt abschließend hervor: „Ich 
bin stolz auf unseren Verein und dessen 
Mitglieder. Mit vollstem Einsatz aber auch 
einer großen Portion Spaß haben wir es 
geschafft, solch ein Fest durchzuführen. 
Dafür gilt jedem Einzelnen nochmals ein 
besonderer Dank.“

Heimatverein Renneritz e. V.

Vize-Europameisterin Nadine Müller aus Roitzsch nimmt  
herzliche Glückwünsche zum grandiosen Erfolg von  
Ortsbürgermeister Gerhard Jahnke entgegen

Mit Spannung hat sicher der eine oder 
andere aus unserer Stadt den fantas-
tischen Wettkampf der Diskuswer-

ferin Nadine Müller vom 11. August im 
Rahmen der European Championships 
im Berliner Olympiastadion verfolgt. 
Nach drei der sechs Finaldurchgänge 
lag sie auf Goldmedailllenkurs, die Span-
nung stieg ins Unermessliche! Erst im 
fünften Versuch konterte die Favoritin 
aus Kroatien, Sandra Perkovic.
Für Nadine Müller, die aus dem schönen 
Roitzsch stammt, bedeuteten ihre  
63,00 Meter aus dem 2. Versuch Silber. 
Ein Silber, das sich wie Gold anfühlen 
muss nach dem schwierigen Saison-
verlauf der letzten Monate und der 
Nervosität vor den Deutschen Meister-
schaften. Ein hartes Sportjahr wurde mit 
der Silbermedaille gekrönt! Was für ein 
Abend für die deutsche Leichtathletik, 

für Deutschland und vor allem für ihren 
Heimatort Roitzsch! Hier wurde ganz 
besonders mitgefiebert und es wurden 
ganz besonders fest die Daumen 
gedrückt! Es hat sich gelohnt.
Herzlichen Glückwunsch zu ihrem 
neusten Erfolg und viel, viel Glück 
für ihre weitere sportliche Zukunft 
wünschte Mitte August Ortsbürger-
meister Gerhard Jahnke. Bei einem 
gemütlichen Plausch im Garten der 
Eltern der Athletin wurde gefachsimpelt 
und noch einmal auf den so wichtigen 
Erfolg angestoßen.

Irina Schmaus
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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630-Jahr-Feier Ramsin - schön war es!
Als Erstes war da die Idee und der Plan 
des Gemeinderates, eine 630-Jahr-Feier 
durchzuführen.
Die Interessengemeinschaft Dorfplatz 
Ramsin, vertreten durch den RGZV 
Ramsin und Umgebung e. V., den 
Förderverein Dorfkirche Ramsin e. V., 
die Frauensportgruppe, die Kita sowie 
einige tatkräftige Einwohner haben sich 
ein gemeinsames Programm ausge-
dacht, um dieses Fest mitzugestalten.
Zunächst sollte das Dorf geschmückt 
werden, um Einwohner und Gäste 
aufmerksam zu machen. Wir konnten 
sechs Näherinnen begeistern, die in 
ihrer Freizeit ca. 4.000 Wimpel nähten, 
welche dann durch feiwillige Helfer 
zu Wimpelketten zusammengefügt 
wurden. An der Einfahrt zum Dorfplatz 
stellten wir zur freundlichen Begrü-
ßung der Gäste zwei Strohpuppen 
auf. Der Dorfplatz selbst sollte für eine 
Technikschau genutzt werden. Hierfür 
organisierten einige Männer histori-
sche Fahrzeuge und Gartengeräte aus 
vergangenen Zeiten.
Zum Gedenken an die im Jahre 1937 im 
Zuge des Braunkohleabbaus abgeris-
sene Mühle sollte an gleicher Stelle ein 
Gedenkstein errichtet werden.
Es gab also viele Aufgaben, deren 
Lösung manchmal unmöglich schien - 

aber dank zahlreicher Helfer und Spon-
soren sollte uns dies gelingen. Deshalb 
ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten!
Am 18. Augsut 2018, dem Festtag selbst, 
begann das bunte Treiben auf dem fest-
lich geschmückten Dorfplatz schon in 
den Morgenstunden. Bei süßem Früh-
stück am Kuchenbasar der Sportfrauen 
oder Deftigem vom Grill der Gast-
stätte „Zur Linde“ konnten sich unsere 
Kleinsten bei Spielen vergnügen und 
alle anderen Interessierten die ausge-
stellten Fahrzeuge und Gartengeräte 
bestaunen.
In der Mühlstraße konnte der mühevoll 
gravierte Gedenkstein für die Ramsiner 
Mühle enthüllt werden. Bei einer kleinen 
Veranstaltung, wurde noch geschichtli-
ches Wissen rund um die Mühle ausge-
tauscht.
Fotomappen und eine Diashow in der 
Kirche berichteten vom Leben in Ramsin 
in der jüngeren Vergangenheit und 
wurden neugierig studiert.
Um 13 Uhr setzte sich ein bunt 
geschmückter Festumzug durch unser 
Dorf in Bewegung, der bis zum Sport-
platz führte. Hier ging das Fest weiter 
mit Kuchenbasar und einer Verlosung 
in der Kita Ramsin, Kräftemessen beim 
Feldsteinstoßen und anderem Unter-

haltsamen für Groß und Klein. Das 
Programm auf dem Sportplatz und im 
Festzelt wurde durch den Ortschaftsrat 
organisiert. Es gab allerlei Leckereien, 
ein Programm des RCV-Ramsin, einen 
Auftritt der Bauchtänzerinnen von „Bella 
Leyla“ und vieles mehr.
Wir können sagen: Es war ein gelun-
genes Fest! Die Vorbereitung hat viel 
Mühe, aber auch viel Spaß gemacht. Mit 
guten Ideen, vielen fleißigen Händen 
sowie unterstützt durch Sponsoren 
konnten wir vieles für ein schönes Dorf-
leben erreichen.
Auch unseren Besuchern sagen wir 
„Danke schön“ und freuen uns schon 
auf das nächste Fest im 630-jährigen 
Ramsin.
Im Namen der Interessengemeinschaft 
Dorfplatz Ramsin

Michael Aschenbach/Katrin Schiller

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, dem 21. September 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 11. September 2018, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge und Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Sommerfest der Bärchen, unserer „neuen“ Zuckertütengruppe

Am 10. August 2018 wurde ganz offi-
ziell aus der Bärchengruppe die neue 
Zuckertütengruppe der „Villa Kunter-
bunt“ in Roitzsch. Das letzte Kita-Jahr 
hat nun begonnen, eine spannende 
erlebnisreiche Zeit für die nun ältesten 
Kinder des Hauses und natürlich auch 

für uns Erzieher. Gleich zu Beginn der 
Feier gingen wir auf Schatzsuche in 
den Park. Bunte Luftballons zeigten 
den Weg und verschiedene Aufgaben 
wurden mit Begeisterung bewältigt. Als 
zum Schluss die Schatztruhe mit kleinen 
Zuckertüten gefunden wurde ging es 

damit fröhlich in die Kita zurück. Auch 
hier warteten schon tolle Sachen. Zwei 
originelle Flamingos waren aus Grie-
chenland eingeflogen ... mit einer super 
Überraschung im Gepäck. Noch einmal 
ein ganz herzliches Dankeschön dafür. 
Außerdem gab es eine große gefüllte Box 
mit leckeren Dingen, um uns das Grup-
penleben in der nächsten Zeit immer 
mal zu versüßen. Alle Eltern hatten ein 
Buffet zusammengestellt, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Eine Feuer-
schale lud zum Knüppelkuchen backen 
ein, eine Seifenblasenmaschine sorgte 
für eine Menge Spaß. Wir möchten noch 
einmal die Gelegenheit nutzen und uns 
bei allen Helfern bedanken, die für das 
Gelingen eines Festes immer so wichtig 
sind. Nun freuen wir uns auf ein schönes 
Vorschuljahr.

Sandra Langenberger und Angela Mosch

Neptun in Zscherndorf – meerhaftiger Spaß!
„Ich, Neptun, Gott des Wassers, Beherr-
scher aller Meere, Seen, Tümpel und 
Moräste …“, hallte es am 17.08.2018 
über den Zscherndorfer Spielplatz, als 
der große Neptun alle staubgeborenen 
Täuflinge der Kita „Max und Moritz“ vor 
den neuen Pools versammelte. Jedes 
Kind, welches sich traute vom mäch-
tigen Herrscher der Meere getauft zu 
werden, trat nach vorn, trank einen 
großen Schluck der blauen Meeres-
bowle und erhielt mit einem Schwapp 
Wasser über den Kopf seinen neuen 
Meeresnamen. Diese dachten sich die 

Kinder während der Vorbereitungen für 
das Neptunfest selbstständig aus. Dabei 
entstanden tolle Ideen, wie „Gefähr-
licher Teppichhai“, „Glitzernde Muschel“ 
oder auch „Schlaue Qualle“. Das war 
für die Kinder fast schon eine leichte 
Übung, denn die letzten Wochen haben 
sie eine Menge über das Element Wasser 
gelernt. Der große Höhepunkt für das 
Projekt bestand jedoch nicht nur aus 
dem Besuch des mächtigen Neptuns. Es 
gab eine Meeresdisco mit viel Gesang 
und Tanz, Wasserwettrennen, Wasch-
lappenweitwurf, Schwimmringzielwurf 

und eine pitschnasse Wasserbom-
benschlacht. Der ganze Kindergarten 
wimmelte nur so vor kleinen Meerjung-
frauen, Piraten, Haien und Meermän-
nern. Alle Kinder haben sich mit ihren 
Eltern tolle Kostüme einfallen lassen, 
um diesen Tag so richtig meerhaftig 
zu machen. Wir freuen uns jetzt schon 
auf den nächsten Sommer und sind 
gespannt, ob Neptun sich noch einmal 
nach Zscherndorf verirren wird …

Kita-Team „Max & Moritz“
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Sommerferien im Hort Brehna: Wir bereisen die Welt
Unter diesem Motto standen, in diesem 
Jahr, die Sommerferien des Hortes in 
Brehna. Jede Woche reisten wir in ein 
anderes Land. Bevor es jedoch losgehen 
konnte, bastelte sich jedes Kind erst 
mal einen Reisepass. Dann verschafften 
wir uns einen Überblick darüber, wo 
es überhaupt überall hingehen sollte. 
Hierfür nahmen wir uns Weltkarten und 
einen Globus zu Hilfe. Wir gestalteten 
auch eine eigene Karte, auf der nur 
die Länder zu sehen sind, die wir auch 
bereisten.
Unsere Reise führte uns dann von Afrika 
nach China, anschließend nach Frank-
reich, von dort aus nach Grönland und 
Russland und zum Schluss nach Latein-

amerika. Wir haben Lieder und Tänze, 
aus den verschiedenen Ländern kennen 
gelernt, haben uns selbst traditionelle 
Snacks zubereitet oder Spiele gespielt, 
die die Kinder dort spielen. Auch die 
Kreativität kam nicht zu kurz.
So bauten wir z. B. ein afrikanisches 
Haus, bastelten Trommeln und Fächer, 
gestalteten eine Eislandschaft und 
einen Eiffelturm oder malten mexikani-
sche und brasilianische Mandalas. Wir 
probierten uns auch an den fremden 
Sprachen aus.
Wieder in Deutschland zurück feierten 
wir dann ein großes Länderfest mit den 
Speisen, Liedern und Spielen, die uns 
am besten gefielen.

Neben diesem Projekt blieb aber natür-
lich auch genug Zeit für Spiel und Spaß.
In der Aula standen hierfür zwei Tisch-
tennisplatten zur Verfügung und 
draußen gab es an mehreren Tagen eine 
Hüpfburg. Zur Abkühlung konnten die 
Kinder matschen oder auch unter den 
Sprenger hüpfen und natürlich gab es 
fast täglich Eis für alle. Außerdem hatten 
wir die Möglichkeit mit allen Kindern ins 
idyllische Strandbad nach Sandersdorf 
zu fahren.
So waren es am Ende für alle Beteiligten 
tolle sechs Wochen und wir freuen uns 
schon auf die nächsten Ferien.

Euer Hort Team aus Brehna

Jugendclub Chill-Out auf Tour
Viele Jugendliche machen derzeit den 
Führerschein, dies nahmen wir als Anlass 
auf die Go-Cart-Bahn Sax Racing Leipzig 
zu fahren, um das Verhalten im Straßen-
verkehr zu festigen, sowohl bei unseren 
Fahranfängern, als auch bei denen, die 
schon seit Längerem den Führerschein 
besitzen. Mehr als zwanzig Jugendliche 
wollten daran teilnehmen, um sich ein 
Rennen auf der Bahn zu liefern. Jeder 
kämpfte um die Bestzeit, die während 
der Fahrt auf der Bahn, die sowohl innen, 
als auch draußen verläuft, gestoppt wird. 
Ob Mädchen oder Jungen, sie gingen 

gemischt an den Start. Der Kampf unter-
einander rief bei den Jugendlichen sehr 
viel Spaß aber auch Ehrgeiz hervor.
Anschließend erkundeten wir noch 
die Kellerräume der Anlage, denn 
dort konnten wir die Gruppenspiele 
beginnen. Lasertag ist ein Spiel, bei 
dem zwei oder mehrere Spieler versu-
chen, verschiedene Aufgaben in einem 
Parcours zu erfüllen. Nach einer kurzen 
Einweisung bekamen die Spieler ihre 
Westen und Zubehör. So bildeten 
sie schnell die Teams und es konnte 
losgehen. Dabei stand der sportliche 

Ehrgeiz im Vordergrund. Jedes Team 
versuchte die meisten Punkte zu erzielen, 
um so den Sieg einzufahren. Gemeinsam 
als Mannschaft Punkte zu sammeln, 
bereitete allen Spielern sehr viel Spaß, sie 
mussten dabei ihre Geschicklichkeit und 
ihre Teamfähigkeit unter Beweis stellen. 
Die Spielhalle ist mit Schwarzlicht ausge-
stattet und bietet zusätzlich zahlreiche 
Hindernisse. Wir haben vor, dies nochmal 
durchzuführen, da alle Teilnehmer an 
diesem Tag sehr viel Spaß hatten.

Fachkraft für soziale Arbeit Andrea Hille
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Ein gemeinsames Ziel vor Augen – die Leistungsspange
Sie wollten die höchste Qualifikation, 
die man während der Zeit in der Jugend-
feuerwehr erreichen kann, doch bis 
dahin war es noch ein langer Weg. Das 
Training begann am 13.01.2018, genau 
genommen sprechen wir von 105 Trai-
ningsstunden bis zum Tag der Abnahme 
am 23.06.18 in Tangermünde.
Die „eigentliche“ Mannschaft, die in 
Tangermünde an den Start gegangen 
ist, stand erst Mitte Mai fest. Bis dahin tat 
sich noch so einiges. Erfahrungsgemäß 
halten dabei nicht alle Jugendlichen die 
harten und zeitaufwändigen Trainings-
einheiten durch, so dass dieses Jahr 
elf Jugendliche aus den Feuerwehren 
Köthen, Weißandt-Gölzau, Görzig, 
Reupzig, Radegast, Salzfurtkapelle, 
Löberitz und Sandersdorf eine Mann-
schaft bildeten. Nach den ersten Trai-
ningseinheiten stand auch schnell ein 

Motto fest „Geht Laufen, lernt Fragen“, 
diese vier Wörter hörten die Jugend- 
lichen die nächsten Wochen und 
Monate noch oft genug von ihren 
Jugendwarten, Betreuern und Helfern.
Nun war es so weit, fünf Kleinbusse 
starteten 6 Uhr am 23.06.2018 nach 
Tangermünde. Ganz weit oben in der 
Bewertung wird beim Ablegen der 
Leistungsspange aber auch auf Team-
geist und Disziplin geachtet, welche 
später in der Feuerwehr die unerlässli-
chen „Tugenden“ sind. Begonnen hatte 
unsere Mannschaft mit dem 1.500 m 
Staffellauf, dann folgte das Kugelstoßen, 
die Schnelligkeitsübung, wo acht 
C-Schläuche hintereinander, gerade und 
ohne Verdrehung ausgelegt werden 
müssen, die Beantwortung von Fragen 
aus dem technischen Bereich der Feuer-
wehr und dem Allgemeinwissen und 

zu guter Letzt der Löschangriff. Völlig 
selbstständig musste die Mannschaft 
unter Leitung ihres zuvor bestimmten 
Gruppenführers agieren.
Das monatelange Training hat sich 
gelohnt. Die Anspannung war groß und 
insgesamt erreichte die Mannschaft 
wohlverdiente 16,8 Punkte! Voller Stolz, 
Emotionen und Erschöpfung traten alle 
die Heimreise an. Eine kleine Überra-
schung stand noch aus, denn auf der 
Rückfahrt wurde ein Grillabend in der 
Feuerwehr in Köthen organisiert und 
von dort aus ging es dann nun wirklich 
nachhause. Es ist Zeit, bei allen Jugend-
warten, Betreuern, Helfern und Unter-
stützern „DANKE“ zu sagen.
DANKE für die Kameradschaft!

Tilo Sommerlatte
Stadtjugendwart

Hinten von links: Robby Olejak (Jugendfeuerwehr Sandersdorf), 
Lukas Steyer, Leoni Amler, Justin Dolge, Enola Jane Schleicher, 
Jan Panniger, Anthony Patzke  Vorne von links: Ricky Kevin Schie-
peck, Samantha Sophie Brosinski, Nils Widuch, Franjo-Paul Meyer

Hiermit sind alle Kinder und Jugendlichen unserer Stadt ab 
sieben Jahre recht herzlich eingeladen zum Skater- Workshop. 
Bitte meldet euch direkt im Jugendclub Chill-Out oder tele-
fonisch bei Frau Hille unter 0178 4037635. Die Teilnahme ist 
kostenfrei!
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Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung zur offenen Chorprobe
Am Dienstag, 18. September 2018, 
um 19 Uhr laden wir, der „Gemischte 
Chor Wolfen-Sandersdorf“ zu einer 
offenen Chorprobe ein.
Wo?
Paul-Othma-Haus
Am Sportzentrum 19
06792 Sandersdorf-Brehna

Wer Interesse, Freude und vor allem 
Spaß am Gesang hat, kommt zur 
offenen Choprrobe, die in der Zeit 
von 19.00 bis 20.30 Uhr stattfindet.

Jeder ist sehr herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf euch!

Der 14. Lese(r)treff

findet am 19. September 2018, 
14.30 Uhr in der Bibliothek 
Sandersdorf statt.
Ich werde diesmal, auch wieder 
mit Unterstützung meiner 
lieben Gäste, das Buch „MOMO“ 
von Michael Ende vorstellen. 
Darin geht es um Zeit, die allen 
fehlt, denn sie ist abhandenge-
kommen! Doch wie geschieht so 
etwas? Und das ist doch eine sehr 
aktuelle Frage!
Ich lade Sie recht herzlich dazu ein 
und freue mich auf Ihr Kommen!

Brigitta Tiedtke

Der Seniorenverein e. V. Sandersdorf berichtet vom Treffen  
am 16. August 2018
Während der Urlaubszeit wurden die 
Sanitäranlagen in der Sportgaststätte 
zu unser aller Zufriedenheit erneuert. 
Vorgestellt hat sich beim Treffen im 
August Frau Tina Kretschmer. Die 
39-Jährige ist die neue Wirtschaftsför-
derin der Stadt. Sie hat einen kurzen 
und interessanten Veranstaltungstipp 
gegeben: „Sonntagsmarkt“ in Sanders-
dorf-Brehna:

WANN: 14. Oktober 2018, 14 – 18 Uhr 
WO: Mehrzweckhalle Sandersdorf, Am 
Sportzentrum 23, 06792 Sandersdorf-
Brehna
Kostenfreier Bustransfer zur Mehrzweck-
halle, Details dazu im Rathaus telefo-
nisch unter: 03493 8010, Zentrale Frau 
Pregla (Dienstag, 8 – 18 Uhr, Donnerstag, 
8 – 16). Anmeldung erforderlich!
Die Veranstaltung ist barrierefrei und für 

Menschen mit Behinderung geeignet. 
Der Eintritt ist frei.
Die Senioren führten an diesem Nach-
mittag später intensive Gespräche, 
spielten Karten und genossen das 
gemütliche Beisammensein bei Kaffee 
und leckerem Kuchen.

Edith Ulm
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Heim-Spielplan 2018/2019
Abt. Handball TSV Blau-Weiß Brehna e. V.

08.09.18 MJE 11 Uhr VfB Zahna 1921
WJB 13 Uhr SV Finken Raguhn
Frauen 15 Uhr HSG Wolfen 2000
Männer 17 Uhr SV Finken Raguhn

22.09.18 MJE 13 Uhr HSG Wolfen 2000
Frauen 15 Uhr SG Kühnau
Männer 17 Uhr SG Kühnau 2

20.10.18 MJE 11 Uhr TuS Radis
WJB 13 Uhr TuS Dieskau-Zwintschöna

27.10.18 MJE 13 Uhr HG 85 Köthen
WJB 15 Uhr HSV Sangerhausen
Männer 17 Uhr HBC Wittenberg

04.11.18 Frauen 15 Uhr HBC Wittenberg
10.11.18 Männer 17 Uhr TV „Frischauf“ Holzdorf
24.11.18 MJE 13 Uhr G/W Wittenberg

Männer 15 Uhr HSG Wolfen 2000
01.12.18 MJE 11 Uhr SG Kühnau

WJB 13 Uhr TSV 1893 Großkorbetha
Frauen 15 Uhr SG Chemie Bitterfeld
Männer 17 Uhr TuS Radis 2

08.12.18 Frauen 17 Uhr SV Finken Raguhn
26.01.19 MJE 13 Uhr DRHV Dessau

WJB 15 Uhr SV Friesen Frankleben
Männer 17 Uhr G/W Wittenberg

24.02.19 Frauen 15 Uhr BSG Gräfenhainichen 2
02.03.19 MJE 13 Uhr Jessener SV 53

WJB 15 Uhr Jessener SV 53
Männer 17 Uhr Jessener SV 53

09.03.19 Frauen 15 Uhr Jessener SV 53
23.03.19 MJE 15 Uhr HBC Wittenberg

Männer 17 Uhr Abus Dessau
06.04.19 MJE 11 Uhr SV Blau-Rot Coswig

WJB 13 Uhr SV Union Halle 2
13 Uhr SV Union Halle 2

Spielort: Kultur- u. Sportzentrum Brehna

Wieder Babyglück in Roitzsch:  
Familie Brandt freut sich über den süßen Matheo!

Ein bisschen Mama, ein bisschen Papa und ganz viel 
Wunder! Unendlich stolz und dankbar sind Manuel 
und Simone Brandt aufgrund der Geburt ihres 
süßen Sohnes Matheo. 
Am 11. Mai 2018 bekam so auch die „große“ 
Schwester Molina endlich ihr Brüderchen. Ein 
großer Wunsch ging damit auch für sie in Erfüllung. 
Zum freudigen Ereignis gratulierten Bürgermeister 
Andy Grabner und Ortsbürgermeister Gerhard 
Jahnke bei herrlichem Sonnenschein im schönen 
Park in Roitzsch.

Das große Glück ist manchmal 
ganz klein.

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Aufruf zur Beteiligung von Vereinen, Künstlern und  
Einrichtungen an der Gestaltung des 22. Sachsen-Anhalt-Tages  
in der Welterbestadt Quedlinburg
„ WelterbeWeltoffenWillkommen“
Unter diesem Motto richtet die Harz-
stadt Quedlinburg im Jahr 2019 vom  
31. Mai bis 2. Juni das nächste Landes-
fest aus. Die Vorbereitungen dazu haben 
begonnen und nun sind die Landkreise 
angehalten, ihre Akteure zur Umrah-
mung des Festes aufzurufen.
Gesucht werden Vereine, Verbände, 
Künstler und Einrichtungen unseres 
Landkreises, welche sich im Regio-
naldorf „Anhalt-Dessau-Wittenberg“, 

zum großen Festumzug oder mit einer 
Darbietung auf der Regionalbühne 
präsentieren möchten. Die Bewerbungs-
unterlagen können ab sofort unter nach-
folgender Anschrift angefordert oder 
als Datei im Internet unter www.anhalt-
bitterfeld.de heruntergeladen werden.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Wirtschaftsentwicklungs- und 
Tourismusamt
Herr Hans-Ulrich Reisbach
Am Flugplatz 1

06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03493 341804
Fax: 03493 341802
E-Mail: 
hans-ulrich.reisbach@anhalt-bitterfeld.de

Alle Anträge sind bis spätestens zum 
23. November 2018.
beim Amt für Wirtschaftsentwicklung, 
Marketing und ÖPNV des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld einzureichen, auch als 
E-Mail.

Gemeinsam werben zum kleinen Preis im Übernachtungsverzeichnis 
„Goitzsche Seeregion“!
Die Tourist-Information Goitzsche aktu-
alisiert derzeit in Zusammenarbeit mit 
den Anlieger-Kommunen Bitterfeld-
Wolfen, Muldestausee, Löbnitz, Raguhn-
Jeßnitz, Sandersdorf-Brehna sowie dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld das Über-
nachtungsverzeichnis Goitzsche. Dies ist 
als Einleger (2500 Stck.) zur Imagebro-
schüre Goitzsche und als Internetpräsen-
tation im Bereich Tourismus geplant. Sie 
haben die Möglichkeit mit Ihrem Inserat 
für einen geringen Jahresbeitrag von  
20 € zu werben und dadurch gleichzeitig 
Ihre Verbundenheit mit unserer Region 
zum Ausdruck zu bringen. Die Veröf-
fentlichung erfolgt zum 02.01.2019 und 

ergänzt die vorhandenen Verzeichnisse 
der einzelnen Kommunen. Mit einem 
Kurzprofil können Sie Ihr Haus (Hotel, 
Pension, Ferienhaus, Fewo, Zimmer, 
Gasthaus u. a.) in diesem Einleger und 
auch auf der Homepage der Tourist-
Information Goitzsche vorstellen. Alle 
dazu notwendigen Unterlagen stehen 
unter www.wasserzentrum-bitterfeld.
de als Download zur Verfügung. Bei 
Bedarf senden wir Ihnen diese Unter-
lagen postalisch oder per E-Mail zu. 
Redaktionsschluss ist der 30.09.2018. Für 
weitere Fragen steht Ihnen die Mitarbei-
terin der Tourist-Information Goitzsche 
gern zur Verfügung.

Tourist-Information Goitzsche, Berliner Str. 6a, 
06749 Bitterfeld-Wolfen
Fax: 03493 512721, Tel.: 03493 9223140
E-Mail 
touristinfo@wasserzentrum-bitterfeld.de

Vetter-Touristik: Tarifanpassung zum 1. September 2018  
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Die Vetter GmbH passt die Preise im 
öffentlichen Personennahverkehr zum 
1. September 2018 an.
Die Preise für Einzelfahrscheine, Tages-
karten und den Kurzstreckentarif 
bleiben konstant. Die Preise für Wochen- 
und Monatskarten Normal sowie die 
Wochenund Monatskarte Azubi werden 
um durchschnittlich 3 % angehoben. Die 
Preise für die ABO-Monatskarte und die 
ABO-Jugendmonatscard werden eben-
falls moderat erhöht. Die Sparlingkarte 
und das ABO-Senior kosten zukünftig 
monatlich einen Euro mehr.
Die Preisanpassung ist aufgrund der 

allgemeinen Kostensteigerung sowie 
gestiegener Betriebsmittelkosten zum 
weiteren Ausbau und zur Sicherung der 
Qualität im Nahverkehr im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld notwendig.
Informationsmöglichkeiten für 
Kunden:
Informationsflyer mit den neuen Preisen 
sind kostenlos in allen Informations-
büros im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
sowie bei allen Busfahrern und –fahre-
rinnen erhältlich. Die neuen Preise 
sind außerdem auf www.meinbus.net 
einsehbar.
Weitere Informationen erhalten Kunden 

telefonisch unter 03494 3842111 
(Montag – Freitag von 8 bis 16 Uhr).
Nutzungsregelungen für Fahrkarten 
zum bisherigen Preis:
Zum bisherigen Preis erworbene Fahr-
scheine gelten bis zum Ablauf ihrer zeit-
lichen Gültigkeit. Bei Abonnementfahr-
karten mit monatlicher Zahlung wird ab 
September der neue Preis abgebucht. 
Die Abonnenten werden individuell 
über die Preisänderung informiert.
Hinweis für Journalisten:
Bildmaterial und die aktuelle Tariftabelle 
stellen wir Ihnen gerne auf Anfrage via 
presse@vetter-bus.de zur Verfügung.
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Segelflugausbildung

Information des Abwasserzweckverbandes Westliche Mulde
Reinigung und TV-Befahrung der Abwasserkanalisation
Zur Sicherung einer ordnungsgemäßen 
Abwasserableitung führt der AZV West-
liche Mulde im Ortsteil Brehna eine 
Hochdruckreinigung und TV-Befahrung 
der Abwasserkanalisation im Zeitraum 
10.09. bis 28.09.2018 durch.
Die Hochdruckreinigung und TV-Befah-
rung erfolgt in den folgenden Straßen:
An der B100, Bahnhofstraße, Freiheit, 
Hallesche Straße, Markt, Pestalozzi-
straße, Thiemendorfer Straße, Wiese-
witzer Platz, Winkelgasse, Zenne-
witzer Platz, Zimmerplan
Wir weisen daraufhin, dass sich der 
angegebene Zeitraum aufgrund tech-
nischer Ausnahmesituationen oder 
schlechter Wetterlage verschieben kann.
Bei der Reinigung des Kanalnetzes 
mittels Hochdruck besteht die Möglich-
keit der Entleerung der Geruchsver-

schlüsse sowie in Einzelfällen ein Rück-
schlag von verunreinigtem Wasser 
aus der Hausanschlussleitung in das 
Gebäude. Hervorgerufen wird dieses 
Ereignis durch zunächst entstehenden 
Unterdruck am Hausanschluss (Entlee-
rung der Geruchsverschlüsse) und 
anschließendem Luftdruckausgleich 
(Rückschlag).
Der entstehende Rückschlag kann 
Verschmutzungen im Gebäude verur-
sachen, wenn folgende Bedingungen 
vorliegen: 
-  Fehlen eines Revisionsschachtes 

bzw. Revisionsschacht ist luftdicht 
verschlossen

-  Entlüftung der Grundleitung im 
Haus über das Dach ist nicht korrekt 
oder nicht vorhanden

- fehlende Rückschlagklappe

Wir möchten Sie daher bitten, um eine 
mögliche Verschmutzung so gering wie 
möglich zu halten, den Revisionsschacht 
auf dem Grundstück während der Reini-
gungsarbeiten zu öffnen, bzw. für eine 
ausreichende Belüftung des Revisions-
schachtes zu sorgen. 
Des Weiteren möchten wir darauf 
hinweisen, dass es während der 
Arbeiten am Kanalnetz zeitweise zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen in den 
entsprechenden Straßen kommen kann. 
Für Unannehmlichkeiten im Zusammen-
hang mit diesen Arbeiten bitten wir um 
Verständnis. 

Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter 
Tel-Nr.: 03493 302-129.

Ihr AZV Westliche Mulde

Was gehört zur Segel-
flugausbildung, welche 
Voraussetzungen muss 
ich mitbringen?

Bis zum Luftfahrerschein PPL C (GPL)
Die A-Prüfung ist absolviert. Nun geht 
es weiter bis zur B-Prüfung. Hierbei soll 
der Flugschüler mehr Sicherheit beim 
Fliegen gewinnen. Es werden Vollkreise 
mit 30° , 45° und 60° Schräglage geübt, 
was dann für die nachfolgenden Ther-
mikflüge notwendig ist. Hierbei fliegt 
der Flugschüler immer wieder mal mit 
Fluglehrer aber überwiegend ohne 
Fluglehrer. Bei Flügen ohne Lehrer, über-
nimmt der Fluglehrer die Aufsicht vom 
Boden aus.
Nun ist es notwendig sich mit der 
Theorie zu befassen, was meist im Winter 
geschieht. Die Theorieprüfung erfolgt in 
den Fächern Luftrecht, Meteorologie, 
Navigation, Aerodynamik, Verhalten 
in besonderen Fällen u. Menschliches 
Leistungsvermögen, Allgemeine Luft-
fahrzeugkenntnisse/Technik. Ist die 
theoretische Prüfung erfolgreich absol-
viert, muss noch ein Sprechfunkzeugnis 
abgelegt werden.
Nach erfolgreicher Theorieprüfung und 
erworbenen Sprechfunkzeugnis geht es 
weiter mit dem sammeln von Flugerfah-
rung. Hierbei werden auch verschieden 
Flugzeugmuster geflogen, deren Flug-
eigenschaften sich zum Teil erheblich 

unterscheiden und auch auf einsitzige 
Flugzeuge umgeschult. Sind diese 
Übungen erfolgreich abgeschlossen, ist 
die B-Prüfung erworben.
Jetzt ist es Zeit sich mit dem Thermik-
fliegen auseinander zu setzen.
Nach Durchführung eines thermi-
schen Alleinfluges von mindestens  
30 Minuten, hat man die Bedingung 
der C- Prüfung erfüllt.
10 Flugstunden auf einem Segelflug-
zeugmuster sind Voraussetzung um 
einen Streckenflug zu absolvieren.
Nun geht es an die Überlandflüge oder 
auch Streckenflüge genannt. Jetzt fliegt 
man mit dem Fluglehrer einen 100 km 
Streckenflug oder einen 50-km-Stre-
ckenflug alleine.
Der Streckenflug wird mit GPS aufge-
zeichnet und ist Bestandteil der Prüfung 
zur Segelfluglizenz.
Weitere Übungen sind noch Ziellande-
übungen, wobei man innerhalb einer 
Strecke von 100 Meter aufsetzen muss. 
Hierbei werden verschiedene Manöver 
wie der Seitengleitflug geübt. Der Start 
und die Landung auf einem fremden 
Flugplatz, ist ebenfalls ein Ausbildungs-
punkt in der Segelflugausbildung. 

Wenn alle Flugmanöver wie, Langsam-
flug, Rolle, Kurvenwechsel, Ziellandung, 
Seitengleitflug beherrscht werden sowie 
die Mindeststartzahl und Flugstunden 
zusammen sind und der Prüfling das  
16 Lebensjahr vollendet hat, kann man 
zur Prüfung antreten.
Die praktische Flugausbildung umfasst 
mindestens 25 Flugstunden, davon 
müssen mindestens 15 Stunden im 
Alleinflug durchgeführt werden.

Zur Prüfung werden dann die geübten 
Flugmanöver abverlangt und der Flug-
schüler muss alle Regeln beachten und 
die Sicherheit im Umgang mit dem Flug-
zeug unter Beweis stellen.

War die Prüfung vor dem Prüfer erfolg-
reich, erhält man den Luftfahrerschein für 
Segelflugzeuge (Glider Pilot License GPL)

Mehr Info unter: 
Segelflugverein Wolfen e. V., Am Flug-
patz Renneritz; 06792 Sandersdorf-
Brehna OT Renneritz
Telefon: 034954 39196; 
email@flugplatz-renneritz.de;
www.flugplatz-renneritz.de

Hier lernt der Flug-
schüler mit anderen 
navigatorischen Prob-
lematiken und Höhen-
lagen umzugehen.
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Verabschiedung in den Ruhestand Frau Burgahn
So manchem war ihre Stimme wohlver-
traut: Jahrelang betreute Frau Burgahn 
die Zentrale im Rathaus der Stadt 
Sandersdorf-Brehna. 
Egal wer anrief, an ihr „kam niemand 
vorbei“. Am 22. August verabschie-
dete Bürgermeister Andy Grabner Frau 
Burgahn mit einem Blumenbukett 
und einem guten Tröpfchen in den 
ersehnten Ruhestand. Die jahrelange 
fleißige Arbeit, das flinke Erledigen von 
Aufgaben und oder deren Delegierung 

und die hilfsbereite Art der Mitarbeiterin 
in der Bahnhofstraße 2 werden sicher 
dem einen oder anderen Bewohner der 
Stadt und auch den Mitarbeitern im 
Rathaus fehlen.

„Eigentlich brauche ich nicht viel“, so 
Frau Burgahn. Am meisten freue sie sich 
auf die Arbeit im Garten, denn dabei 
entspannt sie am besten und natürlich 
ihren Ehemann, der bereits zu Hause 
ungeduldig auf sie wartet.

Sandersdorf-Brehna
Frau Traudi Bigall am 08.09. zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Nitschke am 10.09. zum 75. Geburtstag
Herr Wolfgang Erler am 11.09. zum 70. Geburtstag
Herr Günter Gutsch am 11.09. zum 80. Geburtstag
Herr Siegbert Wahrlich am 11.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ursel Rechner am 13.09. zum 75. Geburtstag
Herr Hans-Friedrich Fischer am 14.09. zum 70. Geburtstag
Herr Alwin Kohlhof am 15.09. zum 80. Geburtstag
Herr Helmuth Timm am 15.09. zum 70. Geburtstag
Herr Rainer Staeck am 16.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Vogelhaupt am 16.09. zum 75. Geburtstag
Frau Almuth Behrend am 20.09. zum 75. Geburtstag
Herr Hans Pannier am 20.09. zum 85. Geburtstag
OT Beyersdorf
Herr Franz Hink am 13.09. zum 80. Geburtstag
OT Brehna
Frau Anneliese Eckelmann am 08.09. zum 75. Geburtstag
Herr Volker Erdmann am 08.09. zum 70. Geburtstag
Frau Regina Schlag am 09.09. zum 70. Geburtstag
Frau Lieselotte Hetke am 10.09. zum 75. Geburtstag
Herr Peter Weise am 11.09. zum 75. Geburtstag
Frau Christine Häuser am 12.09. zum 70. Geburtstag
Frau Roswitha Schubert am 17.09. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Pretzsch am 18.09. zum 75. Geburtstag

OT Heideloh
Herr Roland Schumann am 16.09. zum 70. Geburtstag
OT Köckern
Frau Hannelore Schubert am 16.09. zum 75. Geburtstag
OT Petersroda
Frau Monika Ruzanski am 12.09. zum 75. Geburtstag
OT Ramsin
Herr Heinz Ludwig am 20.09. zum 75. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Rosel Zschäpe am 09.09. zum 75. Geburtstag
Frau Edith Marx am 11.09. zum 90. Geburtstag
Herr Reinhard Wiesner am 12.09. zum 70. Geburtstag
Herr Dieter Krans am 16.09. zum 70. Geburtstag
Frau Barbara Wolf am 20.09. zum 75. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Giesela Pinkert am 08.09. zum 90. Geburtstag
Frau Sigrid Schmalfuß am 14.09. zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Apotheken-Notdienstplan
Donnerstag 06.09.18 Hufeland-Apotheke, Roitzsch ;

Turm-Apotheke, Gräfenhainichen
Freitag 07.09.18 Turm-Apotheke, Wolfen
Samstag 08.09.18 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa

Sittig-Apotheke, Zörbig
Sonntag 09.09.18 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa;

Sittig-Apotheke, Zörbig
Montag 10.09.18 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 11.09.18 Sittig-Apotheke, Sandersdorf
Mittwoch 12.09.18 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Donnerstag 13.09.18 Marien-Apotheke, Sandersdorf
Freitag 14.09.18 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 15.09.18 Paracelsus-Apotheke, Raguhn;

Adler-Apotheke, Brehna

Sonntag 16.09.18 Paracelsus-Apotheke, Raguhn;
Adler-Apotheke, Brehna

Montag 17.09.18 City-Apotheke, Wolfen
Dienstag 18.09.18 Apotheke im Zentrum, Sandersdorf
Mittwoch 19.09.18 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 20.09.18 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Freitag 21.09.18 Sertürner Apotheke, Holzweißig;

Adler-Apotheke, Gräfenhainichen
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 Samstag, 8. September 2018 | ab 9 Uhr
Vierter 7-Seen-Lauf 
(Stargast: Waldemar Cierpinski)
Am Sportzentrum Sandersdorf-Brehna
Samstag, 8. September 2018 | 
ab 11 Uhr
Heimatfest Glebitzsch mit traditio-
nellem Badewannenrennen
Feuerwehrgerätehaus Glebitzsch
Sonntag, 9. September 2018 | 
ab 9 Uhr
Tag des offenen Denkmals in der 
Beyersdorfer Kirche
Dorfkirche Beyersdorf
Sonntag, 9. September 2018 | 
ab 9 Uhr
Tag des offenen Denkmals in der 
Evangelischen Dorfkirche Ramsin
Evangelische Kirche Ramsin
Sonntag, 9. September 2018 | 
ab 15.30 Uhr
Konzert „Music“ zum Tag des 
offenen Denkmals
(mit Kathrin Eipert und Gunter Ecke)
Glebitzscher Kirche
Dienstag, 11. September 2018 | 
17.30 Uhr
Jugendbeirat der Stadt Sanders-
dorf-Brehna
Rathaus Sandersdorf-Brehna, Bahn-
hofstraße 2, Sitzungssaal

Mittwoch, 12. September 2018 | 
18.30 Uhr
Ortschaftrat Zscherndorf
Gaststätte Deutsches Haus, Lieselotte-
Rückert-Str. 62
Donnerstag, 13. September | 
14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf
Donnerstag, 13. September | 
19.00 Uhr
Ortschaftsrat Renneritz
Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, 
Brehnaer Straße 17
Freitag, 14. September 2018
Oktoberfest Stadt Sandersdorf-
Brehna
(Stargast Mickie Krause) 
Festwiese Zscherndorf
Samstag, 15. September 2018 
Oktoberfest Stadt Sandersdorf-
Brehna
(Stargast Jürgen Drews)
Festwiese Zscherndorf
Samstag, 15. September 2018 | 
ab 9 Uhr
3. Kinderkleiderbörse
Kultur- und Sportzentrum Brehna

Sonntag, 16. September 2018 | 
ab 17 Uhr
Vortrag Dr. Hiyam Marzouqa: Liebe 
heilt - Tag für Tag (Caritas Baby 
Hospital in Palästina)
Gemeindesaal der Katholischen Kirche 
in Bitterfeld, Röhrenstraße
Montag, 17. September 2018 | 
19.00 Uhr
Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, 
Jugend und Soziales, Sandersdorf-
Brehna
Rathaus Sandersdorf-Brehna, Bahn-
hofstraße 2, Sitzungssaal
Donnerstag, 27. September | 
14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf
Mittwoch, 10. Oktober 2018 | 
ab 15 Uhr
Seniorencafé Thema: Oktoberfest 
mit Live-Musik „Spörener Blech-
bläser“
LieSEElotte in Zscherndorf
Freitag, 12. Oktober 2018 | 
ab 15 Uhr
„1Jahr LieSEElotte“
LieSEElotte in Zscherndorf
Sonntag, 14. Oktober 2018 |
14 Uhr
Sonntagsmarkt 
Sandersdorf-Brehna
Mehrzweckhalle Sanderdorf

VERANSTALTUNGSKALENDER

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...
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GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Sommeraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Haustechnik + Wartungsservice

Doberitzsch
Heizung - Sanitär - Gas
Büro: Bitterfelder Str. 36
06796 Sandersdorf / OT Brehna
Tel./Fax: 03 49 54 / 4 83 07
E-Mail: info@doberitzsch.net
www.doberitzsch.net                             
Kundendienst: 01 63 / 8 84 83 10

Kundendienst

rund um die Uhr

Doberitzsch

Inh. W. Doberitzsch
OT Brehna

GSL Zäune & Tore
Schmiede - Schmuck - Doppelstabzäune 

Hoftore, Sichtschutz, Briefkästen
www.GSL-Zaunbau.de · E-Mail: lochspaten@t-online.de 

Tel.: 034202/56940 · Fax: 034202/300107
04509 Delitzsch · Benndorfer Landstr. 2

 Mauer-, Putz- & Pflasterarbeiten

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

Fachmann 
vor Ort!

Bauen, Wohnen & 
RenovieRen

Tipps füR ihR zuhauseTipps fü

Wohnraum mit besonderer  Anzeige

Atmosphäre
Neben komfortablem Wohnen in stressfreier Atmosphäre ver-
sorgt ein moderner Wintergarten das Haus im ganzen Jahr mit 
natürlichem Licht und einem Gefühl der Naturverbundenheit. Mit 
einem Wintergarten kann man den Wohnraum der Natur – Gar-
ten, Bäume, Pflanzen – öffnen. Ein Wintergarten erlaubt es, alle 
Jahreszeiten intensiv mitzuerleben und den Wechsel der Farben 
und der Atmosphäre zu genießen. Auch im Winter ist es mög-
lich, in warmer Umgebung Sonnenstrahlen aufzunehmen und 
das Schauspiel der Natur zu verfolgen.
Neue Lebensqualität wird mit diesem von Licht durchfluteten 
Raum geschaffen, der gleichzeitig für mehr Helligkeit und eine 
optimale Nutzung der natürlichen Energie sorgt.
Den Wohnkomfort kann man noch durch die Verwendung von 
besonderen Gläsern steigern, die mit einer aktiven, selbst reini-
genden Funktion versehen sind.

© Rainer Sturm / pixelio.de

© Rainer Sturm /
pixelio.de

Nachfragen lohnt sich - Anzeige -

Dreiviertel der im Haushalt verbrauchten Energie wird allein für 
die Heizung benötigt. Hier liegt ein enormes Einsparpotenzial, 
das leicht erschlossen werden kann. Durch den Einsatz mo-
derner Flachheizkörper lassen sich unabhängig vom jeweiligen 
Heizsystem zirka zehn Prozent Energie einsparen – bei einer 
gleichzeitigen Steigerung des Strahlungswärmeanteils um bis 
zu 100 Prozent und einer verkürzten Aufheizzeit des Heizkör-
pers bis zu 25 Prozent. Durch die positiven Auswirkungen wie 
zum Beispiel der patentierten X2-Technologie eignen sich die 
Flachheizkörper perfekt für die Kombination mit modernen, 
energieeffizienten Niedertemperatursystemen wie Wärmepum-
pen, Brennwerttechnik oder Solarthermie. Die Anschlüsse der 
Flachheizkörper aus diesem Austausch-Programm sind exakt 
auf die Rohrabstände der alten, schwerfälligen, aber noch milli-
onenfach anzutreffenden DIN-Radiatoren abgestimmt. So lässt 
sich eine Umrüstung auf modernste Heiztechnik problemlos und 
ohne aufwendige, schmutzverursachende Umbauarbeiten vor-
nehmen – der Heizkörper wird einfach an die vorhandenen Roh-
re angeschlossen. Eine Nachfrage bei einem zertifizierten Ener-
gieberater oder dem Handwerker vor Ort lohnt in jedem Fall.
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

schwerenschweren
StundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStunden

Wenn die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit.

© Pixelio/Günter Havlena

-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

✗✗

✗✗
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Natur fühlen,
den Duft des Waldes riechen!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€
„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€
Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

Stichwort:
„Bewerbung Gebiet Anhalt-Bitterfeld“

Das sind wir:
•	 	Herausgabe	von	über	100	Mitteilungsblätter	wöchentlich	
•	 	für	Brandenburg,	Sachsen	und	Sachsen-Anhalt	
•	 	Sonderpublikationen	&	Beilagen

Die Aufgabenschwerpunkte:
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil:
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

Ihr Ansprechpartner:
Christian	Wäsch,	Tel.	0170	7376238
christian.waesch@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG
An	den	Steinenden	10,	04916	Herzberg	(Elster)
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In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen.
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.

w
w

w
.gutvorgesorgt.info

Volksbund D
eutsche 

K
riegs gräber fürsorge e. V. 

Volksbund D
eutsche K

riegs gräber fürsorge e. V. 

Spendenkonto Com
m

erzbank Kassel: 
IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00  -  BIC CO

BADEFFXXX

www.gutvorgesorgt.info
Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V.     

Spendenkonto Com
m

erzbank Kassel:
IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00  -  BIC CO

BADEFFXXX

Was bleibt, wenn Sie gehen?

Volksbund D
eutsche K

riegs gräber fürsorge e. V.

Hinterlassen Sie Spuren über den Tod hinaus
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HERBST
ANGEBOOTE

Die Mecklenburger Seenplatte entdecken

WOCHENENDE
schon ab 499€

führerscheinfrei

Beratung & kostenloser Katalog unter:

Tel.: 03991 - 12 14 15
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Liebe das Leben und genieße es ...
Die neuen, angesagten

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

Herbstmodelle
sind 

eingetroffen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und beraten Sie gern!

Wir freuen uns auf Sie!
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Wetterkapriolen -

machen Sie das Beste 

daraus … finden Sie Ihre 

 
      neue Herbstmode!

OBSTHOF ULRICH
Dirk und Ingo Schauer GbR 

06780 Zörbig – Tel. 034956 20215

Im Verkaufshaus, Ortsausgang Zörbig, Ri. Halle 
Mo. – Fr. 9.30 – 18.00/Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Die neue Ernte ist da! Frisch vom Baum:
Äpfel, Birnen, Pflaumen!

Handy 0179 4896012 
06780 Zörbig - Tel. 034956 20215 

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer 
Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale 
Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

OUTLETOUTLET

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Neu! Ab Februar 2018
Eröffnung der 2 Wohngemeinschaften
für Senioren in Bitterfeld
Anmeldung ab sofort unter 0 34 93/5 16 75 45

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Ihr Partner für

Nutzfahrzeuge, Kommunal-, Land- und 

Baumaschinen, PKW, Gartentechnik, 

Hydraulik-, Reifenservice und Ersatzteile.

www.FLTR.dewww.FLTR.dewww.FLTR.de
info@FLTR.deinfo@FLTR.deinfo@FLTR.de

Teure Fehler im Immobilienverkauf vermeiden
Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns zum besten Preis

Nähere Informationen unter

Tel. 034906 – 32169
oder www.ks-immobilienberatung.de

Sie wollen
Ihre Immobilie verkaufen?

0 34 93 / 82 48 30/

Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 

Immer gut

informiert!

 06780 Zörbig
OT Prussendorf 
Am Gestüt 24 

  03 49 56 / 2 51 02 
Karin.Habel-Lauszus@vlh.de

06792 Sandersdorf-Brehna
OT Heideloh 

Feldrain 3
 0 34 93 / 6 05 79 46

Karin
Habel-Lauszus 
Bst. Leiterin

Susanne 
Habel 
Mitarbeiterin

OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

www.goitzschemakler.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Wolfen,

Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Unsere Tätigkeit 

ist für den Verkäufer 

kostenfrei!Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 25 Jahren!

www.bootsurlaub.de


